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GerambRose – Klassiker 2020

1968, mitten in der Zeit gesellschaftlichen Aufbruchs, änderte sich auch die
Vorstellung von Schule und Unterricht und die bis dato vorherrschenden
pädagogischen Konzepte wurde überdacht. Im Zuge dieser Entwicklung kam es auch
in Österreich zum Bau von Hallenschulen, deren architektonisches Konzept Ausdruck
einer unhierarchischen und offeneren Wissensvermittlung war. Viktor Hufnagl
(1922–2007) hatte bereits ab den 1950er-Jahren Schulen geplant und gebaut, die
eine Annäherung an den Hallenschul-Typus waren, 1964–1968 in Weiz jedoch die
erste „echte“ Hallenschule Österreichs als Teil eines Ensembles, das 1978
fertiggestellt wurde, umgesetzt. 
 
Ihre Tragstruktur besteht aus einem modularen Stahlbetongerüst mit auskragenden
Kassettendecken und wenigen Stützen, der Innenausbau ist im Gegensatz dazu leicht
und flexibel. Die 40 mal 40 Meter große Halle ist das Zentrum der Schule, von hier
aus werden über eine symmetrische Treppenanlage und Galerien die Klassen
erschlossen und sie wird als Pausenraum und für Veranstaltungen genutzt. Die
Wirkung dieser Aula ist nicht nur aufgrund der räumlichen Großzügigkeit und die
Beleuchtung von oben, sondern auch durch Details wie Bodenmuster und die
Ausführung der Brüstungen zugleich beeindruckend und schön gestaltet. 
 
Analog zu den Galerien gibt es umlaufende Balkone, die das Außenbild der Schule
bestimmen, wobei die plastische Fassadenausprägung mit den zarten Fensterprofilen
reizvoll kontrastiert und der Hülle eine strukturierte Tiefe verleiht. 
Im Gegensatz zum später realisierten Gymnasium steht die NMS unter
Denkmalschutz. Eine Sanierung des in die Jahre gekommenen und bauphysikalisch
wie sicherheitstechnisch den Anforderungen nicht mehr entsprechenden Gebäudes
wäre dringend notwendig, sollte allerdings sensibler erfolgen als jene des
Gymnasiums. 
 
Nicht nur aufgrund der herausragenden Bedeutung für den österreichischen Schulbau
und der architektonischen Qualität, sondern auch als Motivation für die
Stadtgemeinde, eine adäquate Sanierung voranzutreiben, erkennt die Jury der NMS
Weiz die GerambRose Klassiker 2020 zu. (Jurytext GerambRose 2020)
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